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Impressum  

Verantwortlich für den Inhalt dieser Aktualisierung der Umwelterklärung ist die Evangelische Kir-

chengemeinde Wasseralfingen-Hüttlingen, Bismarckstr. 89, 73433 Aalen-Wasseralfingen. 

Matthias Törner hat als Umweltbeauftragter mit Unterstützung des Umweltteams diese Umwelter-

klärung erarbeitet und zusammengestellt. 

Stand der Umwelterklärung: 14. November 2016 

Die Umwelterklärung wird nach Freigabe im Internet auf der Homepage der Kirchengemeinde sowie 

im EMAS-Register veröffentlicht (siehe Punkt Internetauftritt im Kapitel auf Seite 34). 

Die Buntstift-Illustrationen wurden von Tatjana Hasselbach extra für unsere Umweltberichte gefer-

tigt. 

Vorwort  

Präambel  

Aus dem Glauben heraus setzen wir uns als Evangelische Kirchengemeinde Wasseralfingen-Hütt-

lingen für die Umwelt ein. Gott hat diese Welt geschaffen. Sie ist Gottes Schöpfung. Diese war am 

Anfang gut. Denn Gott wusste: Das Leben auf der Erde braucht eine intakte Umwelt. Menschliches 

Handeln richtet sich jedoch oft gegen sie. Gott ist in Jesus Christus selbst Teil der Schöpfung gewor-

den, weil er es gut meint mit ihr und uns1. Deswegen vertrauen wir auf die Verheißung, dass Gott 

einen neuen Himmel und eine neue Erde schaffen wird. Dieses Reich Gottes ist schon mitten unter 

uns, also mitten in der Schöpfung. Gott will, dass wir Werkzeuge des Friedens, der Gerechtigkeit und 

der Erhaltung seiner Schöpfung sind. Als Nachfolgerinnen und Nachfolger Christi sind wir aufgefor-

dert, die Schöpfung zu bebauen und zu bewahren. Dies soll bei zu treffenden Entscheidungen berück-

sichtigt werden und unser Handeln mitbestimmen. 

Was hat sich geändert 

Die Anzahl der Gemeindemitglieder ist leicht gesunken von 3.822 im Jahr 2014 auf 3.773 im Jahr 

2015. 

Die geschäftsführende Pfarrerin Ursula Richter hat die Gemeinde im Oktober 2015 verlassen und ihre 

neue Stelle als Dekanin in Schwäbisch Gmünd angetreten. Ihr ist zum 01.07.2016 Pfarrer Uwe Quast 

nachgefolgt. 

Pfarrerin Florentine Arshadi hat die Gemeinde ebenfalls zum Ende des Jahres 2015 verlassen, so dass 

es derzeit keine Person gibt, welche die Rolle einer/s Umweltmanagementbeauftragten ausfüllt. 

Umweltbeauftragter ist seit 2013 Matthias Törner. 

Mit Traudl und Hartwig Stark konnten wir 2015 zwei weitere neue Mitglieder im Umweltteam begrü-

ßen. 

                                                      
1 Vgl. Römer 8,18-28. 
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Für die Kennzahlenerfassung wird seit 2011 die Online-Erfassung Zahlen-Daten-Fakten (ZDF) der 

Evangelischen Landeskirche Württemberg genutzt. Alle Daten wurden rückwirkend bis einschließlich 

2008 vollständig in diesem Modul erfasst. 

Im Rahmen des Management-Reviews wurde der Kirchengemeinderat über die Umweltarbeit sowie 

die aktuellen Kennzahlen informiert. Die Arbeit des Umweltteams wurde für gut und wichtig befun-

den. 

Die Schöpfungsleitlinien lauten wie folgt: 

Schöpfungsleitlinien  

1 

HERR, wie sind deine Werke so groß und viel! 
Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner 
Güter. (Psalm 104,24) 
 
Wir danken Gott für die Schöpfung und für unser Leben! 

Wir wollen den Schöpfer und das Leben feiern - persönlich, in 

unserer Gemeinde und über die 

Gemeinde hinaus. Am Wunder der Schöpfung und des Lebens wollen wir uns freuen und darüber 

staunen, wie wunderbar alles zusammenhängt. Denn wir erkennen und anerkennen, dass alles, was 

geschaffen ist, voneinander abhängig ist und alles, was lebt, einen Wert in sich hat, unabhängig von 

seinem Nutzwert für den Menschen. 

 

 

2 

Und Gott der HERR nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute und 

bewahrte (1. Mose 2,15) 

 

Wir haben einen Auftrag. 

Gott bringt dem Menschen viel Vertrauen entgegen. Er hat ihn als eine Art Gärtner eingesetzt mit 

dem besonderen Auftrag, die Erde "zu bebauen und zu bewahren". Zum Bebauen und Bewahren der 

Erde wollen wir als Kirchengemeinde auch beitragen, indem wir unsere Umweltleistung kontinuier-

lich verbessern. Hierfür wird diese ständig überprüft und dokumentiert. 
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3 

Der HERR hat die Erde durch Weisheit gegründet. [...] 

Lass sie nicht aus deinen Augen weichen, bewahre Umsicht und Klugheit (Sprüche 3,19a.21) 

 

Wir gehen mit Ressourcen schonend und sparsam um. Wir denken an die Generationen nach uns 

und handeln nachhaltig. 

Bei unserem täglichen Handeln versuchen wir, Rohstoffe schonend zu gebrauchen. Weiterhin versu-

chen wir, Energieträger sparsam zu verbrauchen. Unser Wirtschaften soll umweltgerecht sein, indem 

wir die Umweltvorschriften einhalten. Außerdem wollen wir, unter Berücksichtigung der Wirtschaft-

lichkeit, finanzierbare neue Technik zur Verringerung der Umweltbelastung einsetzen. 

 

 

4 

Es ströme aber das Recht wie Wasser 

und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. (Amos 5,24) 

 

Wir denken an die Menschen in anderen Regionen unserer Erde. Wir handeln sozial und gerecht. 

Wir achten darauf, dass unser tagtäglicher Verbrauch von Rohstoffen und unsere Entscheidungen 

z.B. beim Einkauf von Material und Lebensmitteln für die Kirchengemeinde das Wohl der Menschen  

auch in anderen Regionen der Erde solidarisch im Blick hat. Darum wollen wir soweit irgend möglich 

ökologisch, regional und fair einkaufen und so einen Beitrag zur globalen Gerechtigkeit leisten. 

 

 

5 

Steh still und merke auf die Wunder Gottes! (Hiob 37,14) 

Wir schützen Lebensräume. 

Wir möchten gesunde Lebensräume und Landschaften für 

Menschen, Tiere und Pflanzen erhalten, fördern und schaf-

fen. Dazu gehört auch der Schutz der biologischen Vielfalt 

(Artenvielfalt). 

 

 

6 

Wer weise ist, der höre zu und wachse an Weisheit,  

und wer verständig ist, der lasse sich raten. (Sprüche 1, 5-6) 

Wir wollen glaubwürdig sein und mit anderen ins Gespräch kommen. 

Wir wollen Schöpfungsverantwortung und Umwelterziehung vorleben. Wir wollen nicht nur darüber 

sprechen, sondern die Umweltarbeit soll ein fester Bestandteil aller unserer Aktivitäten sein. Wir sind 

überzeugt davon, dass unser cƘǊƛǎǘƭƛŎƘŜǊ .ŜƎǊƛŦŦ α{ŎƘǀǇŦǳƴƎϦ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘ ŦǸǊ ¦ƳǿŜƭǘΣ CǊƛŜŘŜƴ ǳƴŘ DŜπ

rechtigkeit bereichert. Weiterhin sind wir davon überzeugt, dass wir von und mit anderen lernen 

können. Deshalb suchen wir auch qualifizierte Beratung von außen. 
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Die Evangelische Kirchengemeinde Wasseralfingen-Hüttlingen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

Die Kirchengemeinde hat 2 Pfarrämter mit 2 Pfarrerstellen: 

¶ Pfarramt Wasseralfingen-Hüttlingen 1 (100%), und 

¶ Pfarramt Wasseralfingen-Hüttlingen 2 (100%), derzeit vakant 

Die weiteren 20 Stellen sind zum größten Teil mit Teilzeitstellen auf folgenden Positionen besetzt: 

Kirchenpflegerin, Organistin, Chorleiterin, Hausmeister, Pfarramtssekretärin, Schreibkraft, Raumpfle-

gerin, Mesnerin, Kindergartenleitung, Gruppenleitung, Zweitkraft, Erzieherin und Anerkennungsprak-

tikantin. Dies ergibt, ohne die Pfarrstellen gerechnet, ein Kontingent von derzeit insgesamt 11,8 Voll-

zeitstellen. 

Liegenschaften  und Einrichtungen  

Die Evangelische Kirchengemeinde Wasseralfingen-Hüttlingen 

besitzt 7 Gebäude: 

¶ Die Magdalenenkirche, 114 Jahre alt, in Wasseralfingen, 

¶ die Versöhnungskirche, etwa 40 Jahre alt, in Hüttlingen, 

¶ das Gebäude mit dem Kindergarten Regenbogen, etwa 40 Jahre alt, in Wasseralfingen sowie 

mit dem Gemeindebüro und der Hausmeisterwohnung, 

¶ den Kindergarten Arche Noah, etwa 20 Jahre alt, in einem Gebäude mit dem Kindergarten 

der Lebenshilfe befindlich und mit einem gemeinsamen Hausmeister, 

¶ das sog. Alte Pfarrhaus neben der Magdalenenkirche in Wasseralfingen mit Gemeinderäu-

men sowie früherer Mesner- und Diakonenwohnung, beide seit 2007 vermietet, 

¶ das Gemeindehaus und 

¶ das Pfarrhaus, beide in Wasseralfingen und in den 60er-Jahren erbaut. 

Aufgrund der Beschlüsse der Landeskirche ist unsere Kirchengemeinde auf dem Weg der Entwicklung 

eines Immobilienkonzeptes, mit welchem auf die Belastungen durch die Substanzerhaltungsrücklage 

reagiert wird. Dies bedeutet, dass in den nächsten Jahren einige Änderungen an der Zahl und der 

Substanz unserer Gebäude erfolgen werden. Der zu diesem Zweck ins Leben gerufene Immobilien-

ausschuss erarbeitet entsprechende Lösungsvorschläge und diskutiert diese in den entsprechenden 

Gremien und Verwaltungen. Nähere Informationen darüber sind zum jetzigen Zeitpunkt zwar nicht 

möglich, jedoch hat dieser Schwebezustand großen Einfluss auf die Umweltarbeit, da Investitionen 

verbesserungsmaßnahmen in dieser Situation verständlicher Weise ς wenn überhaupt - in nur sehr 

geringem Umfang getätigt werden. 
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Versöhnungskirche Hüttlingen  

  
Abbildung 1 (links): Versöhnungskirche Hüttlingen - Haupteingang und Glockenturm (Quelle: Eigenes Bild) 

Abbildung 2 (rechts): Versöhnungskirche Hüttlingen - Kirchenraum (Quelle: Eigenes Bild) 

Flächenart Einheit Flächengröße 

 Gesamtfläche des Grundstücks m² 1.788 

 Bebaute Fläche m² 255 

 Begrünte Fläche m² 1.283 

 Versiegelte Fläche insgesamt 

¶ Betonplatten 

¶ Asphalt 

m² 

m² 

m² 

250 

140 

110 

Magdalenenkirche und Magda -Eckle Wasseralfingen  

     
Abbildung 3 (links): Flurstücke (Quelle: Geodatenportal der Stadt Aalen - mit freundlicher Genehmigung der Stadt Aalen, 

Stadtmessungsamt) 
Abbildung 4 (mitte): Magdalenenkirche (Quelle: Eigenes Bild) 

Abbildung 5 (rechts): Magdalenenkirche, Innenraum (Quelle: Eigenes Bild) 
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Magdalenenkirche  (Wilhelmstr. 51)  

Flächenart Einheit Flächengröße 

 Gesamtfläche des Grundstücks m² 1.345 

 Bebaute Fläche m² 340 

 Begrünte Fläche m² 700 

 Versiegelte Fläche insgesamt 

¶ Betonplatten 

¶ Asphalt 

m² 

m² 

m² 

305 

238 

67 

Abbildung 6: Magdalenenkirche 
(Quelle: Eigenes Bild) 

Magda-Eckle (Wilhelmstr. 53) 

Flächenart Einheit Flächengröße 

 Gesamtfläche des Grundstücks m² 482 

 Bebaute Fläche m² 141 

 Begrünte Fläche m² 301 

 Versiegelte Fläche insgesamt 

¶ Betonplatten 

¶ Asphalt 

m² 

m² 

m² 

40 

16 

24 

Abbildung 7: Magdaeckle 
(Quelle: Eigenes Bild) 

Kindergarten Arche Noah Wasseralfingen (Philipp-Funk-Str. 121) 

      
Abbildung 8 (links): Kindergarten Arche Noah - Innenraum (Quelle: Eigenes Bild) 

Abbildung 9 (rechts): Kindergarten Arche Noah - Außenansicht (Quelle: Eigenes Bild) 
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Flächenart Einheit Flächengröße 

 Gesamtfläche des Grundstücks m² 1.890 

 Bebaute Fläche m² 511 

 Begrünte Fläche m² 951 

 Versiegelte Fläche insgesamt 

¶ Betonplatten 

¶ Rasengittersteine 

m² 

m² 

m² 

428 

353 

75 

Abbildung 10: Grundstück des Kindergartens Arche Noah 
(Quelle: Geodatenportal der Stadt Aalen - mit freundlicher 

Genehmigung der Stadt Aalen, Stadtmessungsamt) 

Kinder garten Regenbogen mit  Gemeinde-und Kirchenpflege büro (Bismarckstr. 87), Pfarr-

haus (Bismarckstr. 89) und Gemeindehaus (Bismarckstr. 85) Wasseralfingen  

  
Abbildung 11 (links): Flurstück mit Kindergarten, Pfarr- und Gemeindehaus (Quelle: Geodatenportal der Stadt Aalen - mit 

freundlicher Genehmigung der Stadt Aalen, Stadtmessungsamt) 
Abbildung 12 (rechts): Eingänge zum Gebäude Bismarckstr. 87 (Quelle: Eigenes Bild) 

       
Abbildung 13 (links): Gemeindehaus (Quelle: Eigenes Bild) 

Abbildung 14 (rechts): Außenanlage des Kindergartens Regenbogen (Quelle: Eigenes Bild) 
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Flächenart Einheit Flächengröße 

 Gesamtfläche des Grundstücks m² 3.581 

 Bebaute Fläche m² 928 

 Begrünte Fläche m² 1.881 

 Versiegelte Fläche insgesamt 

¶ Betonplatten 

¶ Asphalt 

¶ Rasengittersteine 

m² 

m² 

m² 

m² 

772 

195 

499 

78 

Abbildung 15: Gemeindehaus, Haupteingang 
(Quelle: Eigenes Bild) 
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Umweltmanagement 

Organisation  

 

Abbildung 16: Organigramm der Umweltarbeit (Quelle: Eigene Grafik) 














































